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Antrag: 
 
Bewerbung der Stadt Rottweil im Rahmen des Landesprojekts 
 „Natur nah dran“  , Förderung der biologischen Vielfalt im Siedlungsraum 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Broß, 
 
in Rottweil ist die Gestaltung der städtischen Grünflächen seit Jahren 
wiederholt Thema. Aktuell steht die Konzeption für eine mögliche Bewerbung 
der Stadt für ein Grünprojekt bzw. eine Landesgartenschau auf der Agenda. Mit 
einer Teilnahme der Stadt Rottweil am Landesprogramm „Natur nah dran“, das 
am 03.12.2015 gestartet wurde, könnte ein weiterer Baustein zur Finanzierung  

„grüner Projekte“ in Rottweil hinzugefügt werden.   

Bis zum 29. Februar 2016 könnte sich die Stadt Rottweil ohne großen Aufwand 
anhand des Bewerbungsformulars, einem kurzen Motivationsschreiben und 
einem einfachen Ausschnitt des Ortsplans mit den Maßnahmenflächen beim 
NABU bewerben. 

 

Fraktion BÜNDNIS 90 DIE GRÜNEN  
Ingeborg Gekle-Maier 

Engelsburgweg 10 
78628 Rottweil  

i.gekle-maier@t-online.de 
07427/ 94 77 88 

 

Herrn Oberbürgermeister Ralf Broß 
Hauptstraße 21 - 23 
78628 Rottweil 
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Begründung: 

„Natur nah dran“ lädt bis zum Jahr 2020 Kommunen ein, innerörtliche 
Freiflächen in naturnahe, artenreiche Grünanlagen umzuwandeln. Städtische 
Pflanzflächen im innerstädtischen Bereich werden so in standortgerechtes, 
insektenfreundliches und artenreiches Grün wie beispielsweise blühende 
Randstreifen, bunte Wiesen oder naturnahe Verkehrsinseln  umgewandelt.  

Dafür können die Kommunen während der Projektlaufzeit bei der Gestaltung 

ihrer Grünflächen mit Rat und Tat begleitet werden und je bis zu 15.000 Euro 
Zuschuss erhalten.  

 
Für Mensch und Natur – denn buntes Grün ist nicht nur nachhaltig 
sowie ökologisch und ökonomisch sinnvoll, sondern auch ästhetisch. 

(https://baden-wuerttemberg.nabu.de/natur-und-landschaft/aktionen-und-
projekte/naturnahdran/ 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Für die Fraktion 
Ingeborg Gekle-Maier 


